
Neue Schießsportleiter für die Region: Ausbildung in Kamenz erfolgreich 
abgeschlossen 

Wer am vergangenen Wochenende einen Blick in unseren Schießstand geworfen hat, 
hat sich vermutlich gewundert: Bei Temperaturen, die eigentlich nach Badesee statt 
Stand gerufen haben, saßen 15 motivierte Schützenbrüder und -schwestern konzentriert 
über Lehrgangsunterlagen und Disziplinregeln gebeugt. Die Schützengesellschaft 
Kamenz e.V. war Gastgeber für die Ausbildung zum Schießsportleiter – und die Sonne 
musste sich diesmal mit Platz zwei begnügen. 

Angereist waren die Teilnehmenden aus dem gesamten Umkreis: vom Schützenverein 
1990 e.V. Hoyerswerda, aus Königsbrück, Freital und sogar vom SV Schleife – ein 
schöner Beweis dafür, dass der Schießsport in der Lausitz und Umgebung lebt und 
zusammenhält, auch über Vereinsgrenzen hinweg. 

Die fachliche Leitung hatte Matthias Heyne, dem an dieser Stelle ein ganz besonderer 
Dank gilt. Mit der richtigen Mischung aus Fachwissen, Geduld und der ein oder anderen 
trockenen Bemerkung schaffte er es, auch die letzten Zweifel an Paragraphen und 
Prüfungsfragen aus dem Weg zu räumen. 

Das Ergebnis: Alle 15 Teilnehmer haben die Prüfung mit Bravour bestanden. Trotz Hitze, 
dichtem Stoff und der einen oder anderen Frage, die man sich besser dreimal überlegt, 
bevor man antwortet, herrschte über das ganze Wochenende eine entspannte, 
freundschaftliche Atmosphäre – so, wie man sich einen guten Lehrgang eben wünscht. 

Was diese Ausbildung über das reine Bestehen hinaus besonders wertvoll macht: 
Schießsportleiter sind das Rückgrat jedes Vereins. Ohne sie kein Training, kein 
Übungsbetrieb, keine Nachwuchsarbeit. Mit den 15 frisch ausgebildeten 
Schießsportleitern haben gleich mehrere Vereine aus der Region ihre Zukunft ein gutes 
Stück abgesichert. Besonders erfreulich: Drei der Teilnehmer haben mit diesem 
Lehrgang direkt den Grundstein für die weiterführende Ausbildung zum Kampfrichter 
gelegt – ein Schritt, der zeigt, dass hier nicht nur Pflichtprogramm abgespult, sondern 
echtes Engagement für den Sport gezeigt wurde. 

Wir gratulieren allen erfolgreichen Absolventinnen und Absolventen und freuen uns, 
dass die Schützengesellschaft Kamenz e.V. Gastgeber für dieses wichtige Wochenende 
sein durfte. Ein herzliches Dankeschön geht an Matthias Heyne für seine kompetente 
und kurzweilige Ausbildung, an alle teilnehmenden Vereine für ihr Engagement – und an 
das Wetter, das uns wenigstens drinnen die kühleren Köpfe bewahren ließ. 
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